
Bericht des 1. Beisitzers des DVET 

Laut des Geschäftsverteilungsplans des DVET Präsidiums vom 08. Juni 2012 oblagen mir in 

den vergangenen zwei Jahren folgende Aufgaben: 

- Führung der Mitgliederliste 

- Zuständigkeit für das Protokollwesen sowie die Protokollführung bei den DVET-

Verbandstagen und den Präsidiumssitzungen 

- Zuständigkeit für Ehrungen im DVET zusammen mit dem Vizepräsidenten 

- Zuständigkeit für Sponsoring und Marketing im DVET, zusammen mit der Präsidentin 

- Zuständigkeit für Internet-Fragen zusammen mit der Beisitzerin Venka Michaela 

Zimmer 

 

Neben den organisatorischen und teilweise statistischen Aufgaben innerhalb des Präsidiums, 

lag ein großer Teil meiner Arbeit in der Vergangenheit bei Fragen von Mitgliedern und 

Nichtmitgliedern zur Mitgliedschaft und bei der Kommunikation des Präsidiums mit den 

Mitgliedern.  

Erfreulicherweise können wir einen Zuwachs bei Ordentlichen und Förder-Mitgliedern 

verzeichnen. Zum Stichtag 31.12.2013 hatte der Deutsche Verband für Equalitytanzsport e.V. 

– DVET: 

17 ordentliche Mitglieder (= Vereine) und  

54 Fördermitglieder (= Einzelpersonen und Tanzschulen) 

 

Der Schwerpunkt meiner Arbeit jedoch lag bei der Entwicklung, Gestaltung und technischen 

Umsetzung einer neuen Homepage für den Verband. Hierfür wurde im Herbst 2012 ein 

neues administratives System installiert und die bisherigen Inhalte der alten Homepage auf 

die neue Plattform importiert. Zusätzlich wurde die Homepage mit der Facebook-Seite des 

DVET verknüpft und ein neues Newsletter-System installiert. Der vorläufige Abschluss der 

Umgestaltung war die Installation eines Diskussions-Forums. 

Mit der neuen Internetseite ist die Pflege des Inhaltes erheblich vereinfacht worden. Alle 

Präsidiumsmitglieder können Artikel einstellen oder bearbeiten. Zusätzlich können 

Verbandsmitglieder Schreibrechte bekommen, um zum Beispiel Turnierberichte erstellen zu 

können. 



Das Forum, das zur Kommunikation der Tänzerinnen und Tänzer untereinander dienen soll, 

wird leider nur wenig beachtet. Umso mehr allerdings der  ursprüngliche deutsche 

Turnierkalender. Aus diesem Grunde wurden ab 2013 auch wichtige internationale Turniere 

mit in diesem Kalender auf genommen. In der Zukunft wird es hier auch noch einmal eine 

Veränderung geben, so sollen Veranstalter zukünftig Turnier-Termine selbst einstellen 

können. 

Ich trete 2014 zur Wahl in das Amt des stellv. Präsidenten an und möchte mein 

Hauptaugenmerk in den nächsten zwei Jahren dem aktuellen Nachwuchsproblem widmen. 

Derzeit ist ein Rückgang bei den Turnierteilnehmerzahlen in allen Klassen festzustellen. 

Während es in den oberen Klassen leider zu Paartrennungen und altersbedingt reduzierten 

Turnierteilnahmen gekommen ist, fehlt es in den unteren Klassen an Neueinsteigern und 

Breitensportlern mit Mut zum Turnierwesen. Der Rückgang bei den Männern ist sogar noch 

deutlicher zu verspüren, als bei den Frauenpaaren. Für mich ist es elementar wichtig, 

Ursachen zu ergründen und Lösungen mit den aktiven Vereinen herbei zu führen.  

 

Hans-Jürgen Dietrich, 1. Beisitzer des DVET 


